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Sehr gute Ergebnisse 2025 für  
die Walliser Kantonalbank (WKB)

Die WKB hat im vergangenen Frühjahr ihre neue  
Strategie 2030 vorgestellt. Wie wird sich diese auf  
ihre weiteren Aktivitäten auswirken?

Die Strategie knüpft an die Kontinuität und Nachhaltigkeit des 
vorherigen Strategiezyklus an. Mehr als fünfzig Initiativen wurden in-
nerhalb der WKB umgesetzt, welche die Strukturen, die Organisation, 
die Prozesse, die Ausbildung, die Produkte oder die Digitalisierung 
betrafen. Die Strategie 2030 wird sich weiterhin auf die Grundwerte 
der Bank – Kundennähe, Nachhaltigkeit, Innovation, Kompetenz –  
stützen und sich weiterhin auf ihre Kunden konzentrieren. Sie 
sind um vier Schwerpunkte herum aufgebaut: Kundenerlebnis,  
Gesamtbanksteuerung, operative Exzellenz und digitale Kontakt- 
punkte.

Wurden bereits konkrete Projekte umgesetzt?

Die Strategie 2030 ist als Rahmen zu verstehen, welcher der Bank 
als Leitfaden dient. Es ist Aufgabe der Generaldirektion, sie in ihren  
operativen Aufgaben umzusetzen. Der Verwaltungsrat verfolgt diese 
Umsetzung aufmerksam. Projekte, welche die vier strategischen 
Schwerpunkte betreffen, wurden konkret in Angriff genommen, sei 
es die Entwicklung technologischer Tools oder die Modernisierung 
unserer Geschäftsstellen. Dabei dürfen wir unsere Leistungs- und 
Effizienzziele niemals aus den Augen verlieren. Unsere Entscheidungen 
und Aktivitäten werden geleitet von unserer Vision «Mit Begeisterung 
für das Wallis. Die WKB ist nah bei ihren Kunden, überall und jederzeit.».

Welche Herausforderungen erwarten die WKB?

Die Welt verändert sich rasant und beeinflusst unsere Geschäfts- 
tätigkeit. Die Bank muss sich aktiv an diesem Wandel beteiligen. Die 
Investition in Personal ist nach wie vor die grösste Herausforderung 
für die Bank. Die Rekrutierung neuer und spezifischer Kompetenzen 
ist ein Muss. Die WKB setzt auch ihr Engagement für Innovation und 
Digitalisierung fort, um wettbewerbsfähig zu bleiben und die Bank 
technologisch weiterzuentwickeln. Dabei gilt es insbesondere auch 
die Fortschritte bei der künstlichen Intelligenz zu nutzen. Schliesslich 
müssen wir uns mit der steigenden Komplexität der Regularien 
auseinandersetzen. Wenn wir all diesen Anforderungen entsprechen, 
können wir auch die hohen Erwartungen unserer Kundschaft erfüllen.

Pierre-Alain Grichting,
Präsident des Verwaltungsrats

«Die Strategie 2030 wird sich weiterhin 
auf die Grundwerte der Bank stützen.»

«Die WKB hat gezeigt, dass sie sehr 
anpassungsfähig und innovativ ist.»

Die WKB verzeichnet das drittbeste Geschäftsjahr ihrer Geschichte. 
Ist das angesichts des wirtschaftlichen Umfelds nicht äusserst 
positiv?

Ja, diese Ergebnisse sind sehr erfreulich. Sie haben sich auf einem 
hohen Niveau gehalten, obwohl das wirtschaftliche Umfeld geprägt 
ist von stark rückläufigen Leitzinsen, einem zunehmenden Protektio-
nismus und wachsenden Unsicherheiten. Die WKB hat gezeigt, dass 
sie sehr anpassungsfähig und innovativ ist. Die Kundenausleihungen 
und Kundengelder haben deutlich zugenommen. So erreichte die 
Bilanzsumme erstmals die 22-Milliarden-Grenze. Auch bei den verwal-
teten Kundenvermögen ist die Entwicklung positiv. Diese Ergebnisse 
zeigen den Fortschritt der Bank und zeugen vom Vertrauen unserer 
Kundschaft.

Was sind die Gründe für diese Ergebnisse?

Diese guten Ergebnisse erklären sich vor allem durch das Vertrauen 
unserer Kundschaft, die Solidität unseres Geschäftsmodells und das 
bemerkenswerte Engagement unserer Mitarbeitenden. In einem 
anspruchsvollen Umfeld gelang es uns, unsere Kostendisziplin auf- 
rechtzuerhalten, unsere Erträge in tragenden Segmenten auszubauen 
und Risiken umsichtig zu steuern. Diese Kombination hat es uns 
ermöglicht, unsere Rentabilität zu stärken und gleichzeitig weiter in 
die Zukunft zu investieren.

Die Solidität der WKB ist anerkannt. Wie ist sie aufgestellt?

Langfristig. Diesbezüglich ist die Stärkung des Eigenkapitals ein 
guter Indikator. Die aktuellen Zahlen liegen deutlich über den regu-
latorischen Anforderungen. Sie zeugen von der Solidität der WKB. Die 
Eigenkapitalstärkung ist auch notwendig, um unser Geschäft weiter-
zuentwickeln, insbesondere um unsere Kreditpolitik zu unterstützen. 
Und ganz allgemein, um den Bedürfnissen und Verhaltensweisen un-
serer Privatkundschaft und der Unternehmen bestmöglich gerecht zu 
werden. Unsere Unternehmensführung und unser Geschäftsmodell 
sind auf Beständigkeit angelegt.

Oliver Schnyder,
Präsident der Generaldirektion



Aktiven 31.12.2025 31.12.2024 Veränderungen  Veränderungen in %

Flüssige Mittel 3’390’089 3’145’463 244’626 7,8 %

Forderungen gegenüber Banken 345’417 413’552 -68’135 -16,5 %

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0 0 N/A

Forderungen gegenüber Kunden 2’163’183 2’209’934 -46’751 -2,1 %

Hypothekarforderungen 14’073’478 13’306’485 766’994 5,8 %

Handelsgeschäft 682 357 325 91,3 %

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 56’085 71’840 -15’755 -21,9 %

Finanzanlagen 1’796’817 1’470’996 325’822 22,1 %

Aktive Rechnungsabgrenzungen 21’676 24’774 -3’098 -12,5 %

Beteiligungen 19’541 19’541 0 0,0 %

Sachanlagen 122’676 116’038 6’638 5,7 %

Sonstige Aktiven 52’592 80’796 -28’204 -34,9 %

Total Aktiven 22’042’237 20’859’774 1’182’463 5,7 %

Total nachrangige Forderungen 3’724 0 3’724 N/A

- davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 3’724 0 3’724 N/A

Passiven 31.12.2025 31.12.2024 Veränderungen  Veränderungen in %

Verpflichtungen gegenüber Banken 1’184’611 1’299’079 -114’468 -8,8 %

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 50’000 200’000 -150’000 -75,0 %

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 12’879’953 12’013’783 866’170 7,2 %

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 114’526 134’275 -19’749 -14,7 %

Kassenobligationen 69’604 73’009 -3’405 -4,7 %

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 5’947’000 5’399’000 548’000 10,2 %

Passive Rechnungsabgrenzungen 67’006 72’348 -5’342 -7,4 %

Sonstige Passiven 6’951 12’835 -5’885 -45,8 %

Rückstellungen 12’667 11’230 1’437 12,8 %

Reserven für allgemeine Bankrisiken 718’811 680’811 38’000 5,6 %

Gesellschaftskapital 158’000 158’000 0 0,0 %

Gesetzliche Kapitalreserve 145’319 145’319 0 0,0 %

- davon Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen 3’168 3’168 0 0,0 %

Gesetzliche Gewinnreserve 611’369 582’804 28’565 4,9 %

Eigene Kapitalanteile (Minusposition) -9’541 -13’209 3’668 -27,8 %

Gewinnvortrag 89 19 70 356,7 %

Gewinn (Periodenerfolg) 85’871 90’470 -4’598 -5,1 %

Total Passiven 22’042’237 20’859’774 1’182’463 5,7 %

Total nachrangige Verpflichtungen 0 0 0 N/A

- davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 0 N/A

Ausserbilanzgeschäfte 31.12.2025 31.12.2024 Veränderungen  Veränderungen in %

Eventualverpflichtungen 27’100 21’103 5’998 28,4 %

Unwiderrufliche Zusagen 404’817 321’602 83’215 25,9 %

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 51’785 51’785 0 0,0 %

Alle in diesem Bericht angegebenen Zahlen sind einzeln gerundet.

in Tausend FrankenBilanz



Erfolg aus dem Zinsengeschäft 2025 2024 Veränderungen  Veränderungen in %

Zins- und Diskontertrag 257’305 340'023 -82’718

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 12’214 19'098 -6’885

Zinsaufwand -74’222 -136'460 62’238

Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 195’296 222'661 -27’365 -12,3 %

Veränderungen von ausfallrisikobedingten  
Wertberichtigungen sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft

9’195 2'983 6’212 

Subtotal Netto-Erfolg Zinsengeschäft 204’492 225'644 -21’153 -9,4 %

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften und Anlagegeschäft 40’531 36'167 4’365

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 2’488 1'951 536

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 19’968 19'201 767

Kommissionsaufwand -9’487 -8'845 -642

Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 53’500 48'474 5’026 10,4 %

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option 20’089 16'926 3’163 18,7 %

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen 1’550 706 843

Beteiligungsertrag 3’498 2'921 578

Liegenschaftenerfolg 789 766 23

Übriger ordentlicher Ertrag 0 0 0

Übriger ordentlicher Aufwand -342 -656 315

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 5’495 3'737 1’758 47,1 %

Geschäftsaufwand

Personalaufwand -84’267 -83'962 -305

Sachaufwand -45’291 -44'293 -998

- davon Abgeltung für die Staatsgarantie -5’150 -4'954 -196

Subtotal Geschäftsaufwand -129’558 -128'255 -1’303 1,0 %

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie  
Abschreibungen auf Sachanlagen und immateriellen Werten

-12’093 -12'415 322 

Veränderungen von Rückstellungen  
und übrigen Wertberichtigungen sowie Verluste 163 -17 181

Geschäftserfolg 142’088 154'094 -12’006 -7,8 %
 

Ausserordentlicher Ertrag 38 10 29

Ausserordentlicher Aufwand -1’000 0 -1’000

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken -38’000 -45'000 7’000

Steuern -17’255 -18'634 1’379

Gewinn (Periodenerfolg) 85’871 90'470 -4’598 -5,1 %

in Tausend FrankenErfolgsrechnung



Kennzahlen 2025

Kundenausleihungen
in Tausend Franken

16'236'661
+4,6 %

Verwaltete Vermögen
in Tausend Franken

18'335'189
+11,1 %

Kundeneinlagen
in Tausend Franken

12'949'557
+7,1 %

Anrechenbares
regulatorisches Eigenkapital
in Tausend Franken

1'713'719
+4,1 %

Gewinn
in Tausend Franken

85'871
-5,1 %

Cost / Income Ratio
(vor Abschreibungen)

45,7 %
43,5 %

Geschäftserfolg
in Tausend Franken

142'088
-7,8 %

LCR-Quote
Kurzfristige Liquiditätsquote

174,5 %
156,2 %

Personalbestand am 31.12.2025
in Vollzeiteinheiten

494
492,55

Anrechenbare regulatorische
Eigenkapitalquote

17,9 %
17,9 %



Informationen an die Investoren

Quelle: LSEG Datastream, WKB2022 2023 2024 2025
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Walliser Kantonalbank
Schweizer Aktien
Bankensektor

Dividendenausschüttung
Im Bestreben, eine attraktive Rendite zu bieten, verfolgt die 
Walliser Kantonalbank eine langfristige Dividendenpolitik. 
Sofern die Ergebnisse es erlauben, plant die Bank eine Ausschüt-
tungsquote (Payout Ratio) von 40  % bis 60  % des bereinigten 
Unternehmensergebnisses (Periodenerfolg + Veränderung der 
Reserven für allgemeine Bankrisiken).

An der Generalversammlung vom 24. April 2026 wird der 
Verwaltungsrat die Ausschüttung einer Dividende in Höhe des 
Vorjahres beantragen, d.h. CHF 4.– pro Aktie.

Aufteilung des Aktionariats

Staat Wallis
Juristische Personen

Natürliche Personen
Andere / nicht registriert

Aufteilung des Aktienkapitals 
(Basis 15,8 Millionen Aktien)

Pensionskassen
und Institutionelle

70 %
16,5 %

3,4 %
2,1 %

8 %13'725

25,5 %

CHF 108.2

CHF 134.–

CHF 7.8

1.2

51 %

17.1

CHF 4.–

10'945

Eingetragene 
Aktionärinnen  
und Aktionäre 
im Aktionärsregister per 31.12.2025

Identifizierte 
Aktionärinnen  
und Aktionäre
per 31.12.2025

Aktienrendite
(Total Return: Kurs & Dividende) 
Quelle: Bloomberg

Buchwert je Aktie*  
per 31.12.2024
vor Dividendenausschüttung

Endkurs  
per 31.12.2025
CHF 110.– per 31.12.2024

Earnings per Share (EPS)
(bereinigter Unternehmenserfolg  
je liberierte Aktie*) 8.6 per 31.12.2024

Price-to-Book Ratio (P/B)
(Kurs/Buchwert je liberierte Aktie*) 
1.1 per 31.12.2024

Payout Ratio
(Ausschüttungsquote / bereinigtes  
Unternehmensergebnis) 
46,7 % per 31.12.2024

Price-Earnings Ratio (P/E)
(Kurs-Gewinn-Verhältnis je liberierte 
Aktie*) 12.8 per 31.12.2024

Dividenden- 
vorschlag 2025
(je Aktie)

Entwicklung der Performance der WKB-Aktie in Franken

*unter Berücksichtigung der Anzahl liberierter Aktien
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